


Mittwoch, den 22. April 1942, mittags 12 Uhr 

in unserem Bankgebäude 

Berlin W, Kanonierstraße 22/23 

I. Verlegung des Jahresabschlusses und des Geschäftsberichts für 1941 mit dem 
Bericht des Aufsichtsrats. 

2. Beschlußfassung über die Gewinnverteilung und über die Entlastung des Vor- 
s tandes und des Aufsichtsrats. 

3. Aufsichtsratswahlen. 

4. Wahl des Abschlußprüfe~. 
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Auf dem Felde der Ehre 6 

Feldwebel Albaeeht, Kari, Wese.rmiinde 
Unteroffizier Andtm, ~ e l t e r ,  Berlin 
Gefreiter h m s e m ,  Augnai, Berlin 
Obergefreiter Audorl, Gostav, Berlin 
#-Rottenführer Bär, nbarhnrd, Heidel- 

berg 
Soldat Bauer, Rudoif, Heilbronn 
Gefreiter Bamn@tmes, Hies, Mann- 

heim 
Soldat BehpLen, Güntber, Bremen 
Obergefreiter BeretorlT, Dietrich, Berlin 
Feldwebel Berther, Anton, Angsbnrg 
Leutnant Bertuieit, W i y ,  Direktor, 

Memel 
Unteroffizier Boehennek, F--Oao, 

Berlin 
Soldat Boerl, W i ,  Braunschweig 
Obergefreiter Braun, Jniim, Mannheim 
Leutnant Braun&&, Jobannes, Berlin 
Gefreiter Bratling, Kirl, EBlingen 
Leutnant Bri& Kurt, Bochnm 
Soldat B&w, Oao, Berlin 
Gefreiter Biithich, Gerbanl, Dresden 
Gefreiter Biatuer, Herbat, Königsberg 
Lentnant h u d e m a ,  Erich, Ludwigs- 

burg 
Leutnant D-W, Blaue, Berlin 
Gefreiter DPOZ, Rndoif, Manuheim ' 

Soldat Deininger, Kurt, Stuttgart 
Gefreiter Densow, Panl, Naumburg 
Gefreiter h e r ,  Emin, Eibing 
$$-Unterscharführer Eichhorn, Geihua, 

Daneig 
Feldwebel Eüerjng, Fenünand, Gronau 
Gefreiter Emig, Reinhel$ Aleey 

elen unsere Arbeitukameraden: 

Feldwebel Fiacher, Hartmot, Braun- 
schweig 

Gefreiter Fkher ,  Hermasn, Meiningen 
Unteroffizier F k h r ,  Konnid, Elbesfeld 
Leutnant Förster, Hins, Erfurt 
Leutnant Friede4 F m ,  Tübingen 
Gefreiter Geht, Heinrich, Fenerbach 
Obergefreiter Gewebr, Kari, Ludwigs- 

hafen 
Gefreiter Göring, W*, Karlsruhe 
Gefreiter Görsdorf, Wiiü, Berlin 
Gefreiter Grader, He+ Wald 
Feldwebel Greis, Roif, Solingen 
Gefreiter Grob Engen, Heilbrom 
Soldat Gropemgkh, Arno, Berlin 
Mschinenrnaat Gahraek-Emden, Orte, 

Sorau 
#-Rottenführer -sie, Rdf, Tübingea 
Feldwebel Hafner, Friedrieh, Bad 

Godesberg 
Leutnant Haider, Jaeef, Berlin 
Soldat Harloq W*, Dessau 
Gefreiter Harrer, E*, Miinchen 
Obergefreiter Haiuiunn, Eins, Eiberfeld 
Unteroffieier Hellmnth, WoKgiPg, 

Cronenberg 
Gefreiter H-, Werner, Magde- 

bmg 
Obersoldat Hesse, Fritz, Hamm 
Gefreiter HiMeiranBt, Georg, bipeig 
Obergefreiter Hintepeter, Günter, Berlin 
Feldwebel Honänder, Hellmuth, Siegen 
Obergefreiter Hiibner, F- Reichen- 

berg 
Unterofhier nüg, Frisdrieh, Frank- 

fnrt (M&) 
Feldwebel b g d a g ,  Reinhard, Krefeld 
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Unteroffizier IBlsiBa, Mo, Hamburg Wachtmeister von Mengemha-n, 
Soldat J*, Waldemar, Berlin Bo& Bamberg 

Leutnant Jeekel, Ernst, Landau Unteroffizier M-, Bernhrd, Mühl- 
Feldwebel Jillek, Si+, Mährisch hausen (Th.) -+: 

Sehonberg Soldat Meym, Hamnt, Mülheim (Ruhr) 4 

Gekeiter Joddcck, M-Heini ,  Feldwebel M*, Waltcr, Elberfeld .- 
Bielefeld Obergefnhr Mügp, Aegost, Hambarg 

Leutnant Johu, Paui, Dortmund Gefreiter Müks, I%&, Stuttgart 

Gefreiter HiiEe, Mmkua, Villingen Faldwebel PäIlu, Frieda, Duisbnrg 

Soldat KPMe, Wiüi, Hamburg Gefreiter Nau, Rodald, Frankfurt (Main) 

Obergefreiter Kmiverkämper, k l -  Untero£äzier N&w, Giinther, 
Heim, Dibeldorf Dresden 

Soldat H.iißmimq HcUnut, Aalen Soldat Nonmdm& RoK, Berlin , 
(Württ.) Unterofbier P d ,  Thnlunu, Ham- 

nnster Obemldat Hellem, Fedimmd, BI" b"% 
I Soldat K k h e z ,  Ra= Breslau Soldat Parner, Jod, Tepiita-Schßnau 

Soldat Klsin, Oberstein-Idm O k g h i t e r  a b  Fritq Siegen 
Soldat Kijücn, Wiiii, DLseldorf Soldat P h k q a d ,  Karl-He+ Alfeld 

UnteroMer Kroat&, Hdmnt, Berlin Gefniter L, Otte Adoii, Dillenburg 

Obergefniter M w i a L d ,  Frkdrkh, Obernoldat Preeser, Rod&, Berlin 

M. Gladbaeh Gefreiter Prinq Eeind&, Berlin 

Soldat Kniosa, Huis-Hngo, Barmen Obemoldat Pub, Heim, Bielefeld 

ObergehSter Kri@r, Heinx, Berlin Soldat Qonacl, XZm, Mannheim 

Unteroffizier Krüger, Joachim, Liegnitz Unteroffieier hobdd, Hcinx, *zig 

Soldat Knbhia, He+ Bcrlin Soldat BMbeehliigsr, GcDg, Be& 

#-Sturmmann Knbii, Walter, Berlin Soldat Rohicl~t, JoeEbim, ~~ 
I Soldat Lnmia, W h ,  Berlin Soldat Banseh, W h ,  W m b m g  

Leutnant LmgbE, 116ix, Düsseldorf UnteroEzier Roloff, m n t ,  Berlin .. Obergefreiter Lid  , ~ ~ d ~ l t ,  H-- Soldat Roee, Arno, Beriin 
b"% Soldat Rübam&, Petcr, Bonn 

Soldat Lmdtnberg, Bernd, Berlin Gefreiter Riibslmen, F r a ~ ,  Berlin 
Soldat Linke, Ge.bad, Chemnitz Feldwebel Dr. Seinbritzki, ArnoId, 
Unteroffieier Lodubase, Wilhclm, Rechtsanwalt, Prokurist, Berlin , 

Siegen Gefreiter Senner, Gemg, Bingen 
Gefreiter Lorem, W-, Dusseldorf Unteroffizier Sperber, Georg, München 
Soldat Arnq Karlsbad Gefreiter Spinurath, Al& Dortmund 
UnteroEzier Msith, Theo, Offenbach Leutnant Scherer, Richard, Hagen 

(Main) Obergefreiter Sehird ,  Gerbard, Glogau 
Gefreiter M a d e ,  Gerd, Berlin Gefreiter Schüre , Erßeh, Berlin 
Gehiter  -. Emin, Berlin Gefreiter Sehmidq Fra- Frankfurt 
Gefreiter Marx, Werna, Bonn (M&) 
Obersoldat Mattick, M - H *  Halle Soldat Schuidu, Kurt, Augsburg 
Matrose Maul, F&, Berlin Gefreiter Sehioei, Hermaun, Chemnitr 
Gefreiter Meibaum, RoK, Hamburg Soldat Schule, Hans-Joachim, Berlin 

L 

4 



Gefreiter ScbnL, Hehkb, Beniin Gefreiter Wt, Winy, I n s t c r b q  
Gefreiter Schmdüi, Eun, EOnigsberg Soldat Viwa. Herbat, Eseen 
Gefreiter S&vwdran, Paui, Dortmund Soldat V&, Erirln, Beriin 
Gefreiter Scb- Wiüy, Berlin Hauptmann V- W m ,  Bew011- 
Unterofikier Scbdm, Rabat, Krefeld mäehtigter, Siegen 

Soldat Stipp, Ernot, Gie&n Gefreiter Wcbar, Hamann, Braun- 

Gefreite7 Stehdor, Brmio, Teeehen sehweig 
Obersoldat Stciisdorff, Kurt, Hamburg Soldat Weih-, -9 Berlin 

Qbeqefreiter Wdddnnp4 Hulbainr> Gefreiter Stärmm, Gcoq, Kassel 
Hauptmann habd, Budo& Prohdst ,  Dusaeldorf 

1.ranLfart Untemfüzier Weidea, Ahd, Berliu 
Leutnant Stnbbe, Waher, ilasessor. Unteroffiper Weihst, HQnrieb, Darm- 

Prokurist, B& stadt 
Gefreiter Sturm, W b ,  H n m b q  Obergefreiter WcmausG, Haannt, Berli~ 
Obersoldat Tarl~echtq H* Rheine Unteroffizier Wicdmanu, E& Bieiefeid 
Soldat T& Kerl-H- Essen Soldat W i  Enrt, Berlin 
Obergefreiter Tom, W h ,  Hambwg Untero%er Wilhieeka, Ladwig, 
Gefreiter Tecböpe, Heinrkh, &din Nün~berg. 

Ab Soldaten starben durch UnglUcksfd oder Krankheit umem Arbehkameraden: 

Marine-Vemaltangs-Inspektor BI- Soldat Lehr, Otte, Hannover 
Gefreiter auia, R d &  Hamburg 

Gefreiter B& Winy, Hamburg Feldwebel lüöwius, Ridmd, Barün 

Soldat NiBchdke, osbr, Berlin 

Oberfeldwebel Fiilüng, Gmtav, Herafdd Soldat OBeist.dt, Wilbehn, Herne 
Gefreiter Gk, Fkrbaq Bochaai Gefreiter PlpmUa, W& Hamburg 
Fddwebel W, -9 H-0- hntnant ~abd, ~4, ~e~ 
Gefreiter Joeüseh, Ehum4 Beriin 
Soldat XWn, aedoit, Wiidrug  

Oberfeldwebel Sachen, Theodot, 

Kriegsvem.-Inspektor Linke, hhlrhh, 
Reichenbug Gefreiter Schuh+ C u ,  Berlin. 

Ferner fiel einem Flieger* zum Opfer unsere Arbeitskameradin 

Letuoh.a, C b i d ,  K6nigSaerg. 

Wir werden diesen Kameraden, die im Kampf n m  Deutsehlaade Zukunft 
starben, stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

DEUTSCHE BANK 
VorsEind und Gefolssthaft 



verstorbenen Herren 

Carl Michalowsky und 
Dr. Franz A. Boner, 

die früher unserem Vorstande und zuletzt dem Berlin-Branden- 
burger Beirat angehort haben. 

Carl Michalowsky hat als Vorstandsmitglied zwei Jahrzehnte 
lang mit seinem großen Können als Jurist, Kaufmann und 
Organioator hervorragenden Einfluß auf die Entwicklung der Bank 
genommen. 

Franz A. Boner hat als Geschtiftsinhaber der Disconto- 
Gesellschaft und später als Vorstandsmitglied des vereinigten 
Instituts mit seinen hohen ka " " ' chen Gaben unserer Bank 

. wertvolle Dienste geleistet. 

Das Andenken dieser beiden PersGnlichkeiten, die auch über 
unser Institut hinans in Bank- und ~irtschaftsLeisen großes 
Ansehen genossen haben, wird bei uns fortleben. 

Ferner beklagen wir den Tod des früheren Direktors unserer 
Filiale 'Hamburg, He- 

Kurt von Sydow, 
der uns durch sechs Jahrzehnte, zuletzt als Vorsitzer unseres 
Hambnrg-Holsteiner Beirats, seine besonderen Kenntnisse und 
reichen Erfahrungen gewidmet hat. 

Aus dem Kreise unserer Bezirksbeiräte verloren wir weiter- 
hin durch den Tod die Herren 

Dr. Ladwig von Donle, Geheimer Rat, Mitglied des Auf- 
sichtsratee des Bayerischen Lloyd, Schifffahrts- 
A.-G., Regensburg, 

Friedrich Jay, Generalkonsul, Leipzig, 

Dr. Otto Krebe, i. Fa. Strebelwerk G. m. b. H., Mannheim, 

Hane Leiden, Konsul a. D., Ehrenvorsitzcr des Aufsichts- 
rats der Colonia Kolnische Versicherungs-Aktien- 
geselischaft, Köln. 

Das Andcnken dieser Mhner, die sich durch ihren Rat und 
ihre Mitarbeit um die Bank verdient gemacht haben, werden wir 
in Ehren halten. 

DEUTSCHE BANK 
Anfaichterat und Vorstand 



Aufsichtsrat: 
Frrnz Urbig, Berlin, Vorsitzer, 
Dr. Ernst EMO Rosse& Berlin, stellvertretender Vorsitzer, 
Gnstav Brecht,  geheime^ Regierungsrat, Vorsitzer dea Vorstandes der Rheinischen Aktiengesellschaft 

Kir Braunkohlenbergbau und Brikettiabrikation, Köln, 
Werner Cup,  Hahnahof bei Ratingen, 
Dr. Woifgang Dicrig, Vorsitzer dea Aufsichtsrats der Christian Dierig Aktiengeseiischait, hgenbielau,  
Dr. Dr.-Ing. E. h. Hogo Eckcner, Vorsitzer der Gesellschafter der Luftschiffbau Zeppelin 0. m. b. H., 

Friedrichshaien a. B., 
R i h d  Frendcnbag, i. Fa. Carl Freudenberg, Weinheipi (Baden), 
F- Hasslacher, Kommerzialrat, Vorsitzer des Aufsichtsrats der Creditanstalt-Bankverein, Wien, 
Hermann Lndwig F h s t  von Hatzfeldt, Henog zu Trachenberg, Trachenberg (Schles.), 
Dr. Hago Henkel, Diisseldorf, 
Dr. rer. pol. h. C. Fiorim Klöckner, Vorsitzer des Aufsichtsrats der Klöckner - Werke Aktien- 

gesellschaft, Dorbnund-Löttringhausen, 
Dr.-In . E. h. hrtor Koepchen, Vorstandsmitglied der Rheinisch-Wesiiälischea Elektrizitätswerk A.-G., 

L n ,  
J. U. Dr. Emil Kreibuh, i. Fa. Rudolf Webers Erben, Präsident der Industrie- und Handelskammer 

Reichenberg, Leiter der Wirtschaitskammer Sudeteniand, Schluckenau, 
Hermann R Münclmieycr, i. Fa. Munthmeyer & Co., Hamburg, 
Hlne Oestuünh, Regierungsrat a. D., Mit Iied des Vorstandes der Deutschen Centraibodenkredit- 

Aktien esellsehaft und Vorsitzer des birektoriums der Gemeinschaftsgmppe Deutscher Hypo- 
t b a e n f d e n ,  ~s(ii, 

Atbcrt Pictzsch, Präsident der Industrie- und Handelskammer Manchen, Leiter der Reichswirtschafts- 
kammer, Höllriegelskreuth b. München, 

Dr.-Ing. E. h. Giinthcr Qnmdt, Vorsitzer des Vorstandes der Accumulatoren-Fabrik AG., Berlin, 
Philipp F. R~euntami, i. Fa. H. F: & Ph. F. Reemtsrna, Hamburg-Bahrenfeld, 
Dr.-Ing. E. h. Wolfgang Rentcr, Vorsitzer des Aufsichtsrats der Demag Aktiengesellschaft, Duisburg, 
Cu1 Edoud Herzog von SachscnGobnrg aed Gotha, Berlin, 
Karl Schirner, Vorsitzer des Vorstandes der Deutschen Erdöl A.-G., Berlin, 
M u  H. Schmid, Generaldirektor, Vorsitzer des Vorstandes der Zellstoiliabrik Waldhof, Berlin, 
Dr. jur. h. C. Hermann Schmitz, Geheimer Kommerzienrat, Vorsitzer des Vorstandes der I. G. Farben- 

industrie A.G., Heidelberg, 
Dr. J%& Schocn von Wildcncgg, Generalkonsui, Vorstandsmitglied der Allgemeinen Deutschen 

Credit-Anstalt, Leipzig, 
Dr. phil. Hermann von S i e n s ,  Vorsitzer des Aufsichtsrats der Siemens & Halde A.G. und der 

SiemensSchuckatwerke Aktieng~llschaft, Balin, 
Rtidoli Stahl, Vorsitzer des Vorstandes der Salzdetfurth A.-G., stellvertretender Leiter der Reichs- 

gmppe Industrie, Beriin, 
Dr.-Ing. E. h, Dr. rer. pol. h. C. Emil Georg von Stauss, Preußischer Staatsrat, Vizeprasident des 

Reichstages, Berün, 
Erich Tgahrt, Vorsitzer des Vorstandes der Hoesch Aktiengesellschaft, Dorbnund, 
Richard F. Ullner, stellvertretender Vorsitzer des Aufsichtsrats der Deutschen Erdöl-Aktiengesell- 

schaft, Berlin (ausgeschieden 18. April 1941), 
Dr.-Ing. E. h., Dr. rer. pol. h. C. Johann P. Vielmetter, Generaldirektor der Knorr-Bremse Aktien- 

gesellschaft, Berlin, 
D Dr. jur. Wilhclm de Weedh, Wuppertal-Elberfeld, 
Thcodor Wicdcmann, Geheimer Kommerzienrat, Vorsitzer des Aufsichtsrats der Augsburger Kamm- 

garn-Spinnerei, Augeburg, 
W i e l m  Zangen, Generaldirektor der Mannesmannröhren-Werke, Leiter der Reichsgruppe Industrie, 

JXsseldorf. 
Vorstand: 

Hermann J. Abs, Erich Bechtolf, Dr. Kar1 Ritter von Halt, Johannes Kiehi, Dr. Karl Kimmich, 
Dr. Clemens Plassmapn, Oswald Rtisler, Hans Rummel, Dr. Karl Ernst Sippell, Pritz W h t m u i t e l .  

Direktoren der Bank: 
Dr. Joachim Kessler, Altred Kunmeyer, Otto Sperber, Dr. Kurt Weigelt. 

Chef-Syndikus : 
Dr. Hans-Allons Simon. 

Direktoren der Hauptniederlassung Berlin: 
Georg J. Adam, Dr. Ottomar Benz, Josef Böhncd, Hermann Ermisch, Franz Gerlofi, Kar1 GPinkel, 
Richud Haeassler, Hermann Kaiser, Eugen Kretschmar, Ench Mcisemann, Dr. Paul Mojcrt, 
Dr. Georg Opfir(stel1v. Chef-Syncükus), Dr. Helmoth Policms, Otto Schirmer, Dr. Erhard Schmidt, 
Amold Schwerdtfcger, Alfrcd Stein, Adolf Tettenborn, WiUi Trunk, Erhard Ulbricht, 

Hermann Wagner, Hermann Wieland. 
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Direktoren der Hauptfilialen : 
Kart H a m m  
Hans Weidtmau, 

Dr. Fritz Easa, 
Dr. End Ho pe, 

Braumchweig: Ericli M d h ,  . Jcu Baptist kth, 
H w  Ad. Simon, K6rtigsberg (Pr.): Hans Kehl, 
Rehüdd N. hrtenatein, Erich Pudor, 
Heinrich Focken, Kref eld : Dr. üirich Doyi, 
Dr. Hub& Eisebitt, Leopold Ooebd, 

Leipzig: , Dr. Wdter Tron, 
Dr. Mlafrrd Wcllmann, 
Dr. Ernst Sand, 

Dr. -du Heinemann, Magdeburg: Friedrich Dittmer, 
DL Wilhcim Noebd, Heinz Klein, 
Hngo Winkehran. Mainz: Dr. Ludwig S c h d e r ,  
Dr. Heniuns Gockel, Otto Suduiand, 
Arkr  Honroth, Mannheim: Heim C=, 
Cul HciaxkB Kcreten, Phiüpp F&, 
Dr. Ed-Alfrcd von Lewinski, HeinrKh KliKkers, 

Otorg Baghorn, 
Dr. Addf Conrad, 

K ~ P P ~ O L T ,  Dr. Viktor von Rintelen, 
Htneian Morjan, Münster (Westi.): Leopold von Renvers, 
Friciirii RusseR, Dr. Carl Weyler, 
Dr. HUM Thicrbach, Niiruberg: Dr. Adoif von Gr8fcnsteii, 
Dr. Wiheim Klein, Cui Thiirbach, 
Lud- Krase, Omabrück: Fnnz Leiffols, 
Paul Spengler, Wilbelm Steinhäusu, 

FranLfata (Main):Dr. R O M  Frowein, Reichenberg: Hamann K i d d ,  
Emn Rlqa-Profdd, 
wolfgiag Sucllsiand, 
Pad  vuaiekel, 

Heinrich Otte 
Al-der ~choc~e r ,  Saarbrücken: Dr. duard Martii 

Haue (Saale): Heinrich Scharf, 
wOifP Gartim, 

Dr. Hans Sonnenkalb, Siegen: Rndolf P h y  

Dr. Heinrich Btuchud, Stettin: Dr. Hngo Ecku, 
Dr. Victor-Albin von Schenk, Erich Kammer, 
H w m n  Wülik, Stirttgart : Hemans Koehler, 

Dr. Tnidbert Ricstau, 

Heinrich Rauschert, , Gustav Sommer, 



Bericht des Vorstahdes. 
Die kreditwirtschaftliche Entwicklung des Jahres 1941 war wie die des voraus- 

gegangenen Kriegsjahres durch die Höhe des staatlichen Fianzbedarfs entscheidend beeinflußt. 
, Ebenso wie in fast allen übrigen Ländefn, kriegführenden wie neutralen, ist auch in Deutschland 

der Staat zum weitaus größten Schuldner der Banken geworden. Daneben verblieb aber den 
Banken die wichtige Aufgabe, den Kreditbedarf zu decken, den die Untemehmungswirtschaft 
trotz ihrer reichlichen Geldausstattung hat. Pm Berichtsjahr wurde dieser Bedarf durch den 
Einsatz der deutschen Industrie für die Kriegswirtschaft und dwch den trotz des Krieges 
aufrechterhaltenen Außenhandel sogar noch erhöht. Wenn infolgedessen im Verlauf der 
nveiten Jahreshälfte die Gesamtkurve der Kreditnachhage wieder anstieg, so änderte dies 
nichts daran, daß die Wirtschaftsausleihungen einen immer geringer werdenden Teil der 
ständig wachsenden Bankeiniagen beanspruchen. 

Der hohe Liquiditätsgrad der Wirtschaft, wie er auch im Geldzustrom zu den Banken 
zum Ausdruck kommt, ist nicht allein eine Folge der kriegswirtschaftlichen VerPtiissigung, die 
sich aus Lagerabbau, unterlassenen Investitionen, Gewinnbildung und unverbrauchten Teilen 
der durch restlosen Arbeitseinsatz gesteigerten privaten Einkommen zusammensetzt. Auch die 
Kreditfinanzierung der Reichsausgaben selbst trägt zu der Vdüssigung von Gcidmarkt und 
Wirtschaft laufend bei. Im Jahre 1941 hat das Reich neben der Begebung van hgesamt 
212 Mrd. RM langhistigen Kapitalmarkttiteln weitere 243 Mrd. RM in Form von Reichs- 
wechseln und unverzinslichen Schatzanweisungen abgesetzt, von denen ein erheblicher Teil 
von Kreditinstituten aller Art übernommen wurde. Die Verausgabung des Erlöses 8us diesen 
schwebenden Schuldverpflichtungen führt im Kreislauf der W~ttschaft und des Zahlungsverkehrs 
zur Entstehung neuen Geldkapitals in Gestalt von Bankgutqaben. In seiner Gesamtheit ist 
das Wachstum det Bankbilanzen im Kriege das Ergebnis einer g e r n  Anzehl von Faktoren, 
unter denen die steigernden größeres Cewicht haben als die mindernden. Dem laufenden Zu- 
gang aus Freisetzung von Geldkapital und aus Kreditschöpfung stehen Abzüge gegenüber, die 

% vor allem durch die Umwandlung von Bankguthaben in verzinsliche Schatzanweisungen und 
durch den wachsenden Steuerzahlungsbedarf der Wirtschaft einschließlich der Wnnabfiihning 
verursacht werden. Neben der Besteuerung und der Begebung langfristiger Anleihen soll 
dem kriegswirtschaftlichen Erfordernis der Kaufkraftabschöpfung nunmehr auch durch das 
,,Eiserne Sparen" der Privaten und der Betriebe Rechnung getragen werden. 

Für die Ertragslage der Banken war wie im Vorjahr die Vergrößening des Bilanz- 
volumens bestimmend, die trotz weiteren Rückgangs der Zinsspanne das Erträgnis aus der 
Anlage der Mittel in Reichswerten und Wirtschaftskrediten ansteigen ließ. Während infolge, 
der Kriegsverhältnisse im wesentlichen die Verwaltungskosten noch unverändert geblieben 
sind, haben sich die Steuern beträchtlich erhöht. Die für die künftigen Aufgaben des 
Kreditgewerbes unentbehrliche Stärkung der Rücklagen konnte fortgesetzt wuden, zumal 
auch die Einnahmen aus anderen Zweigen des Bankgeschäfts sich befriedigend entwickelten. 

lnfolge der fortgesetzten Ausweitung unseres Geschäfts stiegen die echten Kunden- 
umsätze mit 

Banken und Bankiers Nichibankkrs insgeaamt 
1940 von 37 557 Mill. RM 120 290 Mill. RM 157 847 Mill. RM 
1941 auf 45 507 ,, ,, 133 651 ,,. ,, 179 158 , ,, . 

Verrechnungsposten unserer Niederlassungen untereinander oder sonstige Eigenumsätze sind 
in diesen Ziffern nicht enthalten. 



Die Anzahi der für unsere Kundschaft geführten Reichsmark- und Währungskonten 
erhöhte sich von 1 004 500 auf 1 120 300. Bei der Zunahme sind die bis zum Jahresende er- 
richteten zahlreichen Eisernen Sparkonten unberücksichtigt geblieben. 

Im Bestand unserer Niederlassungen und Stadtdepositenkassen traten keine Ver- 
änderungen ein. 

Im Verlaufe des Geschäftsjahres ergab sich infolge der Einstellung von Hilfskräften, 
die wegen der Einberufung weiterer Gefolgschaftsmitglieder zum Wehrdienst erforderlich wurde, 
eine Erhöhmg unseres Personalbestands auf 20 929. 

Im Jahre 1941 verloren wir durch den ?od - außer den auf dem Felde der Ehre Ge- 
fallenen - 78 Gefolgschaftsmitglieder und 153 Pensionäre, von denen die meisten lange Jahre 
hindurch unsere treuen Mitarbeiter waren. Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten. 

Wir waren auch im Kriegsjahr 1941 auf eine volle,Aufrechterhaltung unserer die 
Betriebsgemeinschaft fördernden Einrichtungen und sozialen Maßnahmen besonders bedacht. 
In unseren Erholungsstätten konnten wir einer höheren Anzahl von Gefolgschaftsmitgliedern 
und d m  Angehörigen Aufnahme gewähren als im Vorjahr. Unsere Betriebssportgemeinschaften 
waren wie bisher bestens bemüht, die körperliche Ertüchtigung unserer Gefolgschaft zu fördern. 
i CL I 

' Der Durchführung unserer anerkannten betrieblichen Berufserziehungsmaßnahmen 
widmeten wir auch weiterhin die allergriißte Aufmerksamkeit. Neben der planmäßigen und 
sorgfältigen Ausbildung unserer Lehrlinge haben wir es uns angelegen sein lassen, unserer 
Gefolgschaft in Lehr- und Arbeitsgemeinschaften Gelegenheit zu geben, ihre bankwirtschaft- 
lichen, sprachlichen und bürotechnischen Kenntnisse zu erweitern und zu vertiefen. Mit gutem 
Erfolg führten wir bei der Zentrale auch erstmalig einen Umschulungskursus für weibliche 
kaufmännische Hilhkräfre durch. Im 4. Leistungskampf der deutschen Betriebe wurden 
unsere Niederlassungen in Amstadt, Augsburg, Bamberg, Beuthen (Oberschles.), Bochum, 
Dortmund, Düsseidorf, Emmerich, Frankfurt (Main), Königsberg (Pr.), Meiningen, Neun- 
kirchen (Saar), Nürnberg, Siegen und Wiesbaden durch Verleihung des Gaudiploms für her- 
vorragende Leistungen husgezelchnet. Außer den im vorjährigen Geschäftsbericht genannten 
Filialen erhielt in diesem Jahre unsere Filiale Düsseldorf das Leistungsabzeichen fur vorbild- 
liche BeniPseniehung. 

t 

237 Gefolgscha&mitglieder konnten aus Anlaß ihrer fünfundzwanzigjährigen und 
58 Gefolgschaftsmitglieder anläßlich ihrer vierzigjährigen Betriebszugehörigkeit im Berichts- 
jahr geehrt werden; auch wurde ein Gefolgschaftsmitglied am Tage seiner fünfzigjährigen 
Betriebszugehörigkeit besonders ausgezeichnet. 

Unter unseren sozialen Maßnahmen steht die Betreuung unserer zum Wehrdienst ein- 
berufenen Arbeitskameraden und ihrer Familienangehörigen an erster Stelle. Wie üblich werden 
wir alle Betriebsangehörigen an dem Gewinn unserer Bank für das abgelaufene Geschäftsjahr 
durch besondere Ausschüttungen teilnehmen lassen. 

Unsere Gefolgschaftsmitglieder haben trotz erhöhter Anforderungen die gestellten 
Aufgaben mit Fleiß und Hingabe unter Leistung erheblicher Mehrarbeit bewältigt. Für ihre 
freudige und afolgreick Mitarbeit sprechen wir ihnen auch an dieser Stelle unsere volle An- 
erkennung und unseren aufrichtigen Dank aus. 

Im Laufe des Jahres 1941 erhöhten sich die gesamten Gläubiger'einschließlich der 
Spareinlagen von RM 4 839 377 414,Ol auf RM 6 110 562 212,97; die Zunahme von 
RM 1 271 184 798,96 entfällt mit rund RM 99 420 000,- auf Einlagen deutscher Kredit- 



institute, RMI 901 400 000,- auf sonstige Gläubiger und mit RM 270 270 000,- auf Spar 
einlagen. Die seitens der Kundschaft bei Dritten benutzten .Kredite und die smttgm h Aus- 
land aufgenommenen Gelder sind insgesamt fast unverändert 'geblieben. 

Die Verpflichtungen aus Akzepten gingen von RM 185 397 308,21 auf RM 172 541 75637 
zurück. 

Auch die Ende 1940 mit RM 8 W1 09333 ausgewiesenen Rückstellungen mäßigten 
sich infolge des Wegfalls einiger schwebender Risiken auf RM 5 634 034,83. 

Aval- und  Bürgschaftsverpflichtungen stiegen infolge @%!erer Nachfrage nach 
~nzah iun~s -  und Lieferungsgarantien von RMI 337 928 653,70 Ende 1940 auf RMI 372 663 547,63. 

Im Debitorenbestand setzte sich im 1. Halbjahr 1941 die schon in den Vorjahren 
eingetretene Verminderung fort; doch erreichten bis zum Jahresende die Schuldner und Vor- 
schüsse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren, vor allem auch infolge Steigerung des Aus- 
landsgeschäfts, einen Stand von insgesamt RM 1 149 745 044,40 gegen RM 1 130 886 858,58 
am 31. Dezember 1940. Von der Möglichkeit zur Bildung einer steuerfreien Pauschwert- 
berichtigung haben wir Ciebrauch gemacht und diesen Posten von den Schuldnern vorweg gekürzt. 

Die Summe der im Verlauf des Jahres bei uns neu in Anspruch genommenen oder von 
uns zugesagten Kredite stieg auf RM 1 575 858 212,- gegen RM 1 530 631 2 9 9 , ~  im Vorjahr. 
Die Zählung ist nach der bei uns seit langem üblichen Methode erfolgt und umfal3t grundsätzlich 
nur Beträge, die wirtschaftlich als wirkliche neue Krediteinräumungen oder -zusagen gelten können. 

Im einzelnen entfielen auf Kredite: 
1941 gegen 1940 

Sffidmbl Betrag SM- Bebag 
RM W 

bis RM 300 21 094 3169309 26848 4 115 103 
von RMI 301 „ ,, 1000 18396 11333220 22193 13639237' 

,I 9 ,  1 001 „ ,, 5 000 21 676 55 225 864 24945 62 387 573 
9 ,  9 9  5001 ,, ,, 20000 12890 138487075 13323 139872699 
,, ,, 2 0 0 0 1 , ,  ,, 100000 7194 330112527 6973 310986189 
,, ,, 100001 ,, , 500000 1802 379163597 1697 360307175 
9 ,  9, 500001 $ 9  ,, l 000om 153 113978692 176 131 124480 
9 ,  9 ,  1OOO001 9 ,  9 ,  5000000 141 293 250 762 133 280741896 

über ,, 5 000000 19 251 137 166 20 227456947 

Insgesamt: 83 365 1 575 858 212 96 308 1 550 631 299 

Die vor allem aus Restkaufgeldem auf verkauften Grundbesitz bestehenden Hypo- 
thekenforderungen ermäßigten sich um RM 2257456,02 auf RM 7 116838,SO. 

Der Entwicklung und Ausweitung des kreditorischen Geschäfts steht eine abermalige 
erhebliche Steigerung der Anlage in Wechseln, Schatzwechseln und unverzins- 
lichen Schatzanweisungen gegenüber; sie erhöhte sich von RM 2 885 218 919,24 auf 
RM 3 754 083 210,79. il 

Der Posten Anleihen und verzinsliche ~ c h a t z a n w e k u n ~ e n  des Reichs und 
der Länder besteht etwa hälftig aus Anlagen, welche innerhalb der nächsten drei Jahre fällig 
werden, der Rest aus verzinslichen Schatzanweisungen, in denen wir wegen der steigenden 
Nachfrage größere Bestände unterhalten. , .  

GröBere Rückgänge weisen die sonstigen verzinslichen Wertpapiere  und die 
börsengängigen Dividendenwerte  auf, während bei den sonstigen Wertpapieren 
infolge schwebender Kundschaftsgeschafte ein Zuwachs zu verzeichnen ist. 



Die gesamten eigeden Wertpapiere  erhöhten sich von RM 763 958 974,76 auf 
Rhi 1076860230,29. 

Bestände in eigenem Aktien sind nicht vorhanden. Für unsere Kundschaft und' bei 
Spitzenreguiierungen vorgenommene Käufe und Verkäufe wurden zu Kursen zwischen 1 4 2 9 %  
und 157,- % abgerechnet. 

Die Ende 1940 mit Rhi 31 3 6 3 3 3 9 9  ausgewiesenen Konsortialbeteil igungen 
gingen durch Abwicklung einiger größerer Geschäfte auf RM 17 612 898,65 zurück. 

Außer den von uns selbst übernommenen Reichsschatzanweisungen haben wir im Laufe 
des vergangenen Jahres beträchtliche Posten in unserer Kundschaft untergebracht. 

An größeren Gemeinschaftsgeschäften wirkten wir mit 

in 35 Fällen bei Emissionen, Konversionen und Börseneinführungen festverzinslicher 
Werte und 

in 57 Fällen bei ~a~ita1erhöh"ngen sowie bei Emissionen und Börseneinführungen von 
Aktien. 

E i e  namentliche Aufstellung ist auf den Seiten 20-21 dieses Berichts gegeben. Daneben 
waren wir an der Durchführung von Kapitalberichtigungen einer großen Anzahl uns nahe- 
stehender GesdtschaPten beteiligt. 

Unsere Einzahlungsverpf l ichtungen auf noch nicht voll bezahlte Aktien und 
GmbH.-Anteile erhöhten sieh im Zusammenhang mit Neugründungen von rund RM 4 510 000,- 
auf rund RW 9400000,-; dagegen gingen die sonstigen Eventualverbindlichkeiten von rund 
Rhi 5 350 000,- auf Rh4 4 930 000,- zurück. In beiden Posten dürften für uns keinerlei 
Risiken enthalten sein. 

Die Indossamentsverbindlichkeiten betrugen nur noch Rh4 55889560,22 gegen 
RM 97 662 170,06 Ende 1940. 

Im abgelaufenen Jahre haben wir unseren Besitz an Aktien der Banca Comerciala 
Romana, Bukarest, ma6geblich erhöht und uns an dem neugegründeten Bankverein A.-G., 
Belgmd, und an dem Bankverein für Kroatien A.-G., A m ,  beteiligt. Unter Berücksichtigung 
einer durch die Zeitverhältnisse bedingten Wertberichtigung ermä6igte sich der Buchwert 
unserer Beteil igungen auf Rh4 64000000,- gegen RM 70000000,- im Vorjahre; davon 
entfallen RM 60 000 000,- auf Beteiligungen bei anderen Banken und Bankfirmen und ebenso 
wie im Vorjahre RM 4 000 000,- auf Beteiligungen bei sonstigen Unternehmungen. . 

Für einige größere Niederlassungen im EIS& und in Lothringen erwarben wir geeignete 
Bankgebäude;  der Buchwert unserer Bankgebäude mit RM 54 500 000,- blieb unverändert. 
Dagegen ging der Buchwert des sonstigen Grundbesitzes,  hauptsächlich durch Verkauf 
von seit Jahren nicht mehr zu hnkzwecken verwendeten Gebäuden, um RM 2 500000,- 
auf RM 21 000000,- zurück. 

I 
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Unsere gesamten Verpflichtungen waren am Jahresende mit 8037% durch Kassen- 4 
bestände, Guthaben auf Reichsbankgiro- und Postscheckkonten, fällige Zins- und Dividenden- 
schelne, Schecks und Wechsel, Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen sowie bei 
der Reichsbank beleihbare Wertpapiere gedeckt. 

In unserer Gewinn- und Verlust-  Rec hnung erhöhten sich die Personalaufwendungen 
von RM 73 759 343,76 auf RM 75 695 455,59 sowie die Steuern und Abgaben von Rh4 47 365 979,- 
auf RM 56 622 270,06. Die Ausgaben für soziale Zwecke, Wohlfahrtseinrichtungen und Pensionen 
gingen dagegen von RM 17 312 601,05 auf RM 16 570 775,ll und die sonstigen Handlungs- 
unkasten von RM 17 266 095,02 auf RM 16 564 280,41 zurück. 



Die Gesamtbezüge des Vorstandes beliefen sich einschließlich der Ruhegehälter für 
frühere Vorstandsmitglieder und Geschäftsinhaber sowie für Hinterbliebene von VMStands- 
mitgliedern und Geschäftsinhabern für das Berichtsjahr, auf RM 1 672 000,-. Der Aursichtsrat 
erhielt für-das vergangene Geschäftsjahr an festen Bezügen RM 940th-; att&rdem steht 
ihm satzungsgemäß ein dem Reingewinn zu entnehmender Gewinnanteil von RM 160000,- 
zu. Die auf die Aufsichtsratsbezüge entfallende Steuer wird auf Grund der Soitzung von 
uns getragen. 

Von dem E-is an Zinsen und Diskont weisen wir RM 97604 214,08 gegen 
RM 84 083 393,86 im Jahre 1940 sowie an Provisionen und Gebühren M 84 608 567,09 
gegen RM 85 625 624,97 aus. Die im Kreditgeschäft erforderlichen Kapital-, Zins- und 
Provisionsrückstellungen sind auch diesmal wieder vorweg gekürzt worden. 

Die Erträgnisse aus Sondergeschäften, einmaligen Geschäften sowie aus Dauernden 
und Konsortial-Beteiligungen, die Wertpapier-, Devisen-, Sorten- und Kuponsgewinne sowie 
die sonstigen E i ~ a h m e n  wurden wie in den Vorjahren zu inneren Rücklagen verwendet. 

Vom Reingewinn führten wir 
RM 6000000,- der Freien Sonderreserve zur Erhöhung auf RM 30000000,- 

und RM 1000000,- der Pensionsrücklage zur Erhöhung auf RM 25000000,- 
ZU. 

Der Aufsichtsrat hat sich mit dem Jahresab$chluß einverstanden erklärt. Bilanz und 
Gewinn- und Verlust-Rechnung sind damit gemäß § 125 Absatz 3 des Aktien- festgestellt. 

Zur Verfügung bleiben demnach 

RM 9760000„ 
von denen 

RM 160000,- gemäß unserer Satzung der Aufsichtsrat erhält 

und RM 9 600 000,- der Verfügung der Hauptversammlung unterliegen. 

Wir schlagen vor, diesen Betrag als 

Dividende von 6% 

auf das Ende 1940 erhöhte Grundkapital von RM 160 000000,- auszuschütten. 

Das Eigenkapital unserer Bank beträgt nunmehr: 
. . . . . . . . . . . . . . . . .  Grundkapital RM 160 000000,- 

Gesetzliche Reserve . . . . . . . . . . . . . .  , 42 500000,- 
. . . . . . . . . . . . . .  Freie Sonderreserve , 30 600 000,- 

. . . .  Insgesamt RM 232 500 000,- 

Berl in ,  den 24. März 1942. 

Der Vorstand der Deutschen Bank 
Abe Bechtoii von Halt Kiehl PlassMnn 



Bericht des Aufsiclitsrats. 

Der vorliegende' Jahresabschluß und Geschäftsbericht sind außer von dem durch die 
Hauptversammlung gewählten Abschlußprüfer, Herrn Karl Fehrmann, von dem aus Mitgliedern 
d a  Aufsichtsrats gebildeten Ausschuß geprüft u d  in Ordnung befunden worden'; sowohl mit 
dem Bericht des Vorstandes als auch mit der vorgeschlagenen Gewinnverteilung erklärt sich 
der ~ufsichtsrat einverstanden. 

Im Jahre 1941 hat der Aufsichtsrat in mehreren Vollsitzungen sowie außerdem fort- 
laufend durch einen Arbeitsausschuß die Geschäftsführung geprüft, die ihm nach den Vor- 
schriften des Reichsgesetzes über das Kreditwesen obliegenden Aufgaben ausgeübt und die ihm 
vom Vorstand über die Geschäftslage sowie über wichtigere Geschäftsvorfälle erstatteten 
Berichte erörtert und durchgearbeitet. 

Ber l in ,  den 26. März 1942. 

Der Aufsiclitsrat 





Zusammenstellung 
der größeren Gemeinschaftsgeschafte des Jahres 1941. 

I 

Emission von öffentlichen Anleihen : 
334% auslosbare Anleihe von 1941 des Landes Baden, 
334% auslosbare Anleihe von 1941 des Landes Bayern, . 
334% Schatzanweisungen von 1941 der Deutschen Reichsbahn, 
334 auslosbare Sächsische Staatsanleihe von 194 1. 

ubernahme, Emission und Börseneinfübng 
von sonstigen Anleihen (Teilschnldverschreibnngen) : 

Accumulatoren-Fabrik AktKngesellschaft, 
Aktiengesellschaft für Kraftstoff-Anlagen, 
Aschinger Aktien-Gesellschaft, 
Bergbau-Aktiengesellschaft Ewald - König Ludwig, 
Gebr. Bohler & Co. Aktiengesellschaft, 
Braunkohlen- und Bnketwerke Roddergrube Aktiengesellschaft, 
Braunschweigischer ritterschaftlicher Kreditverein, 
Deutsche CenMmkredit-Aktiengesellschaft, 
Eiwerk -Gesekha f t  Maximiliinshütte, 
Es~ener SteinkoMenbergwerke Aktiengesellschaft, 
Geisenberg-Benzin Aktiengesellschaft, 
~ l l s c h a f t  für elektrische Unternehmungen Aktiengesellschaft, 
Hydrierwerke Pöiitz Aktiengesellschaft, 
Mansfeld Aktiengesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb, 
Mitteldeutsche Stahlwerke Aktiengesellschaft, 
Miilheimer EkqpwbVerein,  I 

Natmnzellstoff- und Papieriabriken Aktiengesellschaft, 
Neckar-Aktiengesehchaft, 
Rabbethge & Giesecke Aktiengesellschaft, 
Ritterschaftliches Kreditinstitut des ehemaligen Fürstentums zu Lüneburg, 
Rudaet Steinkohlengewerkschaft, 
S c h b h h e  Bergwerks- und Hütten-Aktiengeseilschaft, 
Schluchseewerk-Aktiengesellschaft, 
Gebrüder Stumm G. m. b. H., ' - 
Sudetenländische Treibstoffwerke Aktiengesellschaft, 
Union Rheinische Braunkohlen Kraftstoff Aktiengesellschaft, 
Vereinigte Elektrizitätswerke Westfalen Aktiengesellschaft, 
Vereinigte Oberschlesische Hüttenwerke Aktiengesellschaft, 
Vorariberger Illwerke Aktiengesellschaft, 
Waggon- und Maschinenbau Aktiengesellschaft Görlitz, 
Wintershall Aktiengesellschaft. 

Übernahme, Emission und Börseneinführung von Aktien, 
Kapitalumwandlungen : 

Accumulatom-Fabrik Aktiengesellschaft, 
,,AhagU Allgemeine Häuser- und Industriebau-Aktiengesellschaft, . 
Algemeene Kunstzijde Unie N. V., 
Allgemeine Elektricitäts-Gesellschaft, 
Anhaltische Kohlenwerke, 
Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft, 

I 
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J. P. Bemberg, Aktiengesellschaft, 
Brauerei Wulle Aktiengesellschaft, 
Chemische Werke Aler t ,  
Daimler-&nz Aktiengesellschaft, 
Didier-Werke Aktiengaellschaft, 
I. G. Farbenindustrie Aktiengesellschaft, 
Ford-Werke Aktiengesellschaft, 
Grube Leopold Aktiengesellschaft, 
„Hagesüd" Süddeutsche Handelsgesellschaft für das Fleischereigewerbe Aktiengesellschaft, 
Handelsbank in Lübeck, 
Harburger Gummiwaren-Fabrik Phoenix Aktiengesellschaft, 
Hein, Lehmann & Co. Aktiengesellschaft, Eisenkonstruktionen, Brücken- und Signalbau, 
Heinrichsthaler Papierfabrik Aktiengesellschaft (Heinrichstal - Sudetengau -), 
Jota-Werk Gebr. Funke Aktiengesellschaft, 
Kampnagel Aktiengesellschaft (vorm. Nagel & Kaemp), 
C. H. Knorr Aktienpllschaft, 
Köllmann Werke Aktiengesellschaft, 
Kölsch-Fölzer-Werke Aktiengesellschaft, 
Kontinentale Öl-Aktiengesellschaft, 
Kramsta-Methner U. Frahne Aktiengesellschaft, 
KraußMaffei Aktiengesellschaft, 
„Kronprinz" ~ktiengeseilschaft für Metallindustrie, 
Chr. Adt. Kupferberg & Co. Kommanditgesellschaft auf Aktien 
Heinrich Lanz Aktiengesellschaft, 
Maschinenbau-Aktien-Gesellschaft vorm. Beck & Henkel, 
Maschinenbau und Bahnbedarf Aktiengesellschaft, 
Mechanische Weberei A.-G. (Zittau), 
Mecklenburgische Depositen- und Wechselbank, 
Clemens Müller Aktiengesellschaft, 
Norddeutsche Hochseefischerei Aktien-Gesellschaft, 
Norddeutsche Lederwerke Aktiengesellschaft, 
E. F. Ohle's Erben Aktiengesellschaft, 
0 M Z Vereinigte Ost- und Mitteldeutsche Zement Aktiengesellschaft, 
Phoenix Nähmaschinen Aktiengesellschaft Baer & Rempel, 
Pm-Werke-Aktiengesellschaft, 
Friedrich Albert Pust, Hochseefischerei Aktiengesellschaft, 
Rheinische Kunstseide Aktiengesellschaft, 
Rheinmetali-Borsig Aktiengesellschaft, 

/ Saline Ludwigshalle A.G. (Wimpfen), 
Salzdetfurth Aktiengesellschaft, , 
Schamotte-Werke Karl Fliesen Aktiengesellschaft (Grünstadt - Saarpfalz -), 
Schlesische Bergwerks- und Hütten-Aktiengesellschaft, 
Spinnstofffabrik Zehlendorf Aktiengesellschaft, 
Sudetenländische Bergbau Aktien-Wllschaft, 
Thüringische Zellwolle Aktiengesellschaft, 
Triton-Werke Aktiengesellschaft, 
Vereinigte Gothania-Werke Aktiengesellschaft, 
Vomag Maschincnhbrik Aktiengesellschaft, 
Waggon- und Maschinenbau Aktiengesellschaft Gorlitz, 
Westfalia Dinnendahl Gröppel Aktiengesellschaft, 
Wintershall Aktiengesellschaft. I I 
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D E U T S C H E  B A N K  
BERLIN 

Aachen 
Aalen (WOrtt) 
Alfeld (Leine) 
Allewtein 
Altena (Westi) 
Alzey 
Andernach 
Apoida 
Amsiadt 
Asch 
Asehersleben 
Augsburg 
Aussi 
Bad 6nrkheim 
Baden-Baden 
Bad Oodrvberg 
Bad Oe hsrtsen 
Bad d u t l e n  
Bad Salmngen 
Bad Wildungen - 
Bamberg 
Benshelm 
Bergisdi Gladbach 
Bernkastel-Kues 
Beuel 
Beuthen (Obemchles) 
Bieleield 
Bielitz (Obenrohies) 
Bingen (Rhein) 
Blankenburg (Harr) 
Bochoii 
Bodnmi 
Bockenfan 
Bodenbach 
Bonn 
Bottrop. 
Brandenbu (Havel) 
~raunschw% 
Bremea 

- 
Breslau 
Bretten (Baden) 
BruOisal 
Brlbr 
Bunzlau 
Celle 
Chemnitz 
Coburg 

D S d t  
Deideahelm 
Degsau 
Detmold 
Medenhoten 

Dortmund 
Dresden 
Dresden- 

Bad Welkr Hirsch 
Dnren 
Dilmldori 
D[$seldod-Benrath 

ZWEIGNIEDERLASSUNGEN 
IN DEUTSCHLAND: 

Duisburg Helmstedt Mettrnann SchneidemOhl 
Duisburg-Hamborn Hemer (Kr Iserlohn) Metz Schwäbisch GmOnd 
Duisburg-Meiderich Herford M. Gladbach Schweidnitz 
Duisburg-Ruhrort Herne Milspe Schwelm 
Ebingen (Wortt) Hersfeld Minden (Westf) Schwennlngen (Neckar) 
Eieenaeh Hlldesheim Moers Siegen 
Elbing Hindenburg(0berschles) Mlihlhausen (Thlir) Singen (Hohentwiel) 
Elze (Han) Hirsdiberg (Rlesengeb) Malhausen (Elsaß) Soest 
Emmerich Hohenelbe (Riesengeb) Miilhelm (Ruhr) Solingen 
Erfurt Hohenliburg Manchen SolingenXIhllgs 
Eachweller Homburg (Saar) Monster (Westf) Solingen-Wald 
Essen Idar-Oberstein Naumburg (Saale) Someberg (ThOr) 
EBlIngen (Neckar) llmenau Neheim-Hilsten Sorau (Lausitz) 
Ettüngen (Baden) lnsterburg Neisse 
Frankenthal (Pfalz) lserlohn Neunklrchen (Saat) Z r Z a u  
Frankfurt Main) J~erndob(0stsudetenl) Neuß Stadt des KdF-Wagens 
Frankiurt {Oder) Neustadt (Weinstr) bei Fallersleben 
Frelburg (Brelsgau) h%rslautern Neutitschein StaBfurt 
Freital Karlsbad (Ostsudetenl) Stendal 
Freudenthal Karlsruhe (Baden) Neuwied Stettin 

(Ostsudetenl) Kassel Nordhausen Stolberg (Rheinl) 
Fdedrichshafen Kattowltz Nordhorn StraBburg (Elsaß) 
F t b b w a i d e  (Spree) Kehl (Orafsch Bentheim) Stuttgart 
Filrth (Bay) Kleve NOrnberg Stutgart- 
Fulda Koblenz Oberhausen Rheinl) Bad Cannstatt 
Oabfonz (Neisse) Koln Oberhausen- terkrade Stuttgart-Feuerbach 
Getsenkirchen Köln-Mlilheim 

I 
Oberkirch (Baden) Suhl 

Oemsbach (Murgtal) Ktlnigsberg (Pr) Oels (Schles) Teplitz-Schönau 
Gevelsberg Köthen (Anh) Ofienbach (Main) Tesehen (Oberschles) 
Gießen Komotau Offenburg (Baden) T i v n h o f  
Oladbeck (Westf) Konstanz T i t  
Glaix Krefeld &%den Traben-Trarbach 
Glelwitz Krefeld-Uedigen Oppeln Tnberg (Schwanw) 
Glogau Lahr (*W) Osnabrllck Tner 
Oodi Landau (Pfalz) Paderborn Tmppau 
OBpplngen Landeshut (Schles) Pforzheim TLlbingen 

E& Lauban Pirmasens Ulm (Donau) 
Lebenstedt Ober P6Bneck Valhingen (Filder) 

Ooslar Braunschweig Posen Velbert (Rheinl) 
Gotoahafen LeipUg Potsdam Viersen 
Gotha Lwtachlltr Quedlinburg Villingem (Schwanw) 
Grevenbroich Leverbn-Wiesdorf Radeberg Waldenburg (Schles) 

(Niedenhein) tiegnitz lRatlbor Watenstedt Ober 
Gmnau (Wes Ravensburg Braunschweig 
Grllnberg (Sc8es) k%g%!!tadt , Recklinghausen Weimar 
Glltersloh LBrrach RegmsbSirg Weinheim (Bergstr) 
Gumbimen Ludwlgsburg Reichenbach (Eulengeb) WeSel 
Gummersbach Ludwlgshafen (Rhein) Reichenberg (Sudetenl) WesemOnde 
H a r n  (W- LObeck Remsdield Wiesbaden 
Halberstadt Llibeck-Schlutup Remscheid-Lennep Witten 
Halle (Saale) Llidenscheid Reutlingen WolfenbOttel 
Hamburg LOneburg Rhelne (Westf) W o m  
Hamburg-Altona Mährisch Schonberg Rheydt WOrzburg 
Hamburg-Be edorf Magdeburg Ringelheim (Harz) Wuppertal-Bamen 
~ a m b u r g - d u r g  Malkammer RUsselsheim (Hess) Wuppertal-Cronenberg 
Hameln Mainz Rumburg Wuppertal-Elberfeld 
Hamm (Westt) Mannheim Saalfeld (Saale) Wuppertal-Ronsdorf 
Hanau Marburg Lahn) Saarbrllcken Wuppertal-Vohwinkel 
Hannover Ma"enbad Saaz Zell (Mosel) 
Hattingen (Ruhr) Meiningen Säckingen Zoppot 
Heldelberg Melßen Salzgitter Zweibrllcken 
Heidenheim (Brenz) Memel S t  Jngbert (Saar) ZmMau 
Heilbronn (Neckar) Menden (Kr iserlohn) Schluckenau (Schönhengstgau) 

IM AUSLANDE: 
T 0 r k e  1 : lstanbul 

Außerdem Vertretungen in Briissel und Paris 



Deutsche Ueberseeische Bank 

Niederlassungen unter der Firma 

Banco 
ARGENTINIEN: 
Buenos Aires 
Cdrdoba 
Rosario de Santa F6 

URUGUAY: 
Montevideo 

Banco 

Bahia 
Curityba 

Alemhn Transatlantico 
CHILE: 
Antofagasta 
Concepqidn 
Santiago 
Temuco 
Valdivia 
Valparaiso 

AUemiio Transatiantico 
BRASILIEN: 

Porto Alegre 
Rio de Janeiro 

PERU: 
Arequipa 
Lima 
SPANIEN : 
Barcelona 
Madrid 
Sevilla 

Santos 
Säo Paulo 

Handel-Maatschappij H. Albert de Bary & Co. N.V., Amsterdam, 
mit Vertretung in Den Haag. 

General-Bank Luxemburg Aktiengesellschaft, Luxemburg, 
mit Niederlassungen in Esch a. d. Alz. und Ettelbrilck. 

Böhmische Union-Bank, Prag, 
mit 4 Depositenkassen in Prag und Filialen in 

Brlinn, Budweis, Friedeck, Iglau, Königinhof (E.), Mahrisch-Ostrau, Olmiitz, Pardubitz, Pilsen, ProSnik, Tabor. 

Kreditbank, Sofia, 
mit Filialen in 

Rustschuk, V a m ,  Plovdiv, Kavalla. 

Banca Comerciala Romana, Bukarest, 
mit ~i l ialen in 

Bräila, Cemäuti, Constanta, Galaji, Giufgiu, Ploegi. 

Creditanstalt - Bankverein, 
Wien, 

mit 32 Depositenkassen in Wien und Filialen in: 

Bregenz, Feldkirch (Vorarlberg), Graz, Innsbmck, Klagenfurt, Leoben, Linz (Donau), Lundenburg, 
Salzburg, St. Pölten, Villach, Wiener Neustadt und Znaim 5 

in Ungarn: Budapest, Neusatz 
im Generalgouvernement : Krakau, Lemberg. 

Mit der Creditanstalt eng verbundene Institute: - 

Bank für Kärnten, Klagenfurt, 
Bank für Ober Österreich und Salzburg, Linz (Donau), 

Bank fur h o l  und Vorarlberg Aktiengesellschaft, Innebrnck, 
Bankverein für Kroatien A.-G., Agram, 

Bankverein A.- G., Belgrad, 
Union-Bank, Preßburg. 






